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Erst Hilfe UnterMusik für die Seele
Kla s s e Wendland- Sinfo nie orche s ter

Das Wendland-Sinfon eorchester begeisterte am
Sonnabend rn der  W t t inger  Stadtha l le  e twa 300
G ä s t e  m i t  , , F n  a n d i a " .  P r ä z i s e  w e  e n  S k a l p e l
führte Kai-Uwe Jirga den Taktstock. Gefeiert
wurde auch Angela Stangorra mi t  hrem So o.

Von /rJncrN KAls€R
ivird: ,,Finlandia 

" Mit dieser
slmphonischen Dichtung von
Jean Sibelius (1865 bis 1957),
mit der sich der Begnnder der
finnischen nationalromanti
schen Musik in die Herzen sei
nes volkes schieb, eroberte das
wendland-Srnf onieorchester
(wS.o.) am Sonnabend die Her-
zen seine! ZUIörcr in der Wit
tingc! Stadthalle im Stuth

Präzise wie ein Skalp€ll lühr

Itneseb€ck (rl). Der Arbeiter
Samariter Bund lädt am Sonn-
abend, 13 Januar, zu einem
Lehgang .,Erste Hiüe" fur
Führerscheinbewerber alter
Kiassen rn das GerätehausKne-
sebeck etn. Der Lehrgang be-
ginnt um 8 Ubr. Aüneldungen
unre!  , r ,  (05834) 5213 oder d i
rekt vor dem Unterricht

bung aulgepassl
gelisch lutheds,

moryigen Dieß

tag,11.Janua!s

Wittinsen. Das We* sollte an
der Schwelle zum 20 Jahrhun-
dert zur Dnfarc werdenr Am
nordlichen Polarheis kampit
eine kleine Nation um seine
fteiheit gegen den politischen
Druck des mdchtigen zaristi
schen Russlands. Ein fimischer
Komponist schui ein ,,Kampf
Iied , das slch arm Fortisstmo
steige( und zum Snbol der
Hotrnung und zu Siegeshlnn€

Angela Stangona (l) beh(hrckte mh dr€m Solop€It Dlrlgpot K8l
U$e Jl€e (r) mebt rt6 &s l(orEert souverän. tuos (2): |..äy3ar

ie Kaiuwe J j4a den Täkistock.
Dieser sauste kraltvoll durch
die Luft, ,,stach regelrechi ins
Orchester" umdann wiede! ele
gant und gefuhlvoll von der
Hand des Dirigenten gefuhn zu
werden. Klangbildervon f eierli-
chem Ernsr zogen an den Kon-
zertbesuchen volüber Bilder,
die diestille Schönheit der Seen
und wdlder sowie dre finnische
Volksseele beschrciben bis
schließlich ein kräftiger
MarscbJhythmus erklmgt, der

Knapp 300 begeisterte Zuhö-
rer in d€r Stadthalle lauscht€n
dem Spiel des Wendland-Sinio-
nieorchesters, dem der Kultu!-
.,rein l,VittinSeh seit 1394 ein
PodLum bietel Nachdem das
Konzert für Violine und Orches-
t€r Op.7? D-Dur von Johannes
Brahms verklugen war, ließ
sich vor ällen Arg€la Stängona
(Violine) feiern. In höchster
Konzentmtion halte sie das
Wechselspiel zvischen dem Or-
chester und ihem Solopaft vir
tuos gemeisterl. Sie dominierte
im Spiel, ohne das Orchester dä-
bei in ,, Schlagseite" zubringen.
Denn: Sie haite im Orchester
sehr starke Partner

Es wär ein glanzvoller Höhe-
punki des Konzertabends, den
das wittinger Publikum mit
langanhaltendem Beifall und
Bravoruf en honorierte.

Mit der Sinfonie d-Moll von
Cesarftanck(1822 bis 1890)bot
das Orchester ein Werk von ern-
dringlicher Schönheit von ei-
nem fraüösischen Komponis-
ten,demzu LebzeilenwenigEr
lolg beschi€den war. J

Großer Fisch
Wesezoll oder schwarzes

Ittursrsuch€i: Dh Jung€n L6ub E perB€n \D. lliel
arg' duntr den Ort S.fioell lüllte 6lch d|e lc€p.

ErpenseD(lk) Junggebliebenrst tug: Sein G€sl
drefteudeallemal.mrtSchluck- ,,Und bist du Dr
tasch€ und Eie*iepe von Haus brauche ich C
zu Haus zu zieh€n und ällerlei dies€m Mottc
Leckereien zu schnorren. ToI schwanen G€s
war die Stimmunc am Sonn- schonmalircun
abendmorsen als noch keln Ztp- sem Jahr fehtier
fe1 wurst beim großen ,,Fisch- Bläser. Ein Stli
zug" d€r Junsen Leute rn der Tonlonsere v
rr ;DeverstauiwärHochschlu-  undnel le ich ie
sen dre Weuen der B€eelsleruna derHaushenut
;k rhrerstes..oofer": ern uber tur delbße Kö!
raschter Autofahrer - die Brief- lnihen Nachn
tasche zuckte, um den fälligen Gasthaus Piep
wegezou zu zahlen. Gegenleis- ausgr€big gesctl


